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Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie eine bestehende Videoüberwachung bei Schul­
häusern regelmässig kritisch eingeschätzt und gegebenenfalls aus- bzw. abgesetzt werden 
kann. 

Begründung: 
In der Antwort auf die schriftliche Anfrage GR Nr. 2016/393 wird ausgeführt, dass eine regel­
mässige Prüfung einer angeordneten Videoüberwachung nicht stattfindet und die Installation da­
mit dauerhaft ist. Nach einer zwar sehr gründlichen Prüfung der Notwendigkeit zur Installation 
als letzte Massnahme werden Kameras danach also dauerhaft installiert. Es findet dementspre­
chend eine präventive Überwachung statt ohne Nachweis eines weiteren Bedarfs und trotz be­
stehenden Unterhaltskosten. Auch nach der Installation soll die Videoüberwachung erst als letz­
tes Mittel verwendet werden, Voraussetzung dafür wäre eine regelmässige Überprüfung. 
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